
wenigstens 2 % u. Zs.-Zuwachs von 1897 bis spät. 1926; Verstärk. u. Totalkünd. zulässig 

―
―
―
 

    

       

    

98.50, 99, 98.25, 97, 94.70, 90, 92, 92.50, 93.50, 92.60, 91, 91.50, 93*, –, 88, –, 89* %. 

    
    

       

Na. 

Deutsche Stadt-Anleihen. 

Flensburg. 
3½ % Stadt-Anleihe von 1897. M. 2 500 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. Zs:: 

2./1., 1./7. Tilg.: Durch Rückkauf oder Verl. im Dez. per 1./7. des folg. Jahres mit jährl. 

Zahlst.: Berlin: Deutsche Bank; Hamburg: Deutsche Bank, Commerz- u. Disconto-Bank; 

Flensburg: Stadthauptkasse. Aufgelegt in Berlin u. Hamburg am 20./5. 1897 M. 2 450 000 zu 

100.75 %. Kurs Ende 1897–1918: In Berlin: 100.25, –, 92, –, 96.40, 99, 99.60, –, 98, 96, 91.50, 

94, 94.10, 93, 93.60, 92.50, 93, –*, —–, 88, –, 89* / – In Hamburg: 100.25, 98, 92, 91, 95, 

4 % Stadt-Anleihe von 1901. M. 4 000 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. 28.: 

1./4., 1./10. Tilg.: Durch Verl. oder durch Ankauf vom 1./4. 1902 ab mit jährl. 2½ % u. 28. 

Zuwachs; verstärkte Tilg. u. Totalkünd. zulässig. Zahlst.: Berlin: Preuss. Central-Genoss.-Kasse, 

Delbrück Schickler & Co., Nationalbank f. Deutschl., Bank f. Handel u. Ind.; Hamburg: Vereins- 

bank in Hamburg, L. Behrens & Söhne; Flensburg: Stadthauptkasse. Aufgelegt in Berlin u. 

Hamburg 2./5. 1901 M. 3 900 000 zu 100.85 %. Kurs Ende 1901–1918: In Berlin: 102.30, 103.10, 

102.25, 101.20, 101, 101.20, 100.25, 100.75, 100.25, 100.10, 99.70, 97.10, 94.10, 96.75*, –, 90, –, 

91* %. – In Hamburg: —, 102.70, 101.50, 101, 100, 100, 98, 99.50, 100.25, 100, 99.75, 96.75, 

93.50, 96*, –, 90, –, 91 %. Verj. der Zinsscheine in 4 J. (K.), der verl. Stücke in 30 J. (F.) 

4 % Stadt-Anleihe von 1909. M. 5 300 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. 28s.: 

1./4., 1./10. Tilg.: Durch Rückkauf oder Verlos. im Sept. per 1./4. des folg. Jahres mit jährl. 

2¼ % u. Zs.-Zuwachs vom 1./4. 1910 bis spät. 1936; verstärkte Tilg. u. Totalkündig. bis 1914 

ausgeschlossen. Zahlst.: Flensburg: Stadthauptkasse, Fil. der Vereinsbank in Hamburg; Berlin: 

Preuss. Central-Genossenschafts-Kasse, Bank für Handel u. Ind., Delbrück Schickler & Co., 

Nationalbank für Deutschland; Hamburg: Vereinsbank in Hamburg, L. Behrens & Söhne; 

Altona: Fil. der Vereinsbank in Hamburg. Aufgelegt in Berlin u. Hamburg 27./8. 1909 

M. 2 500 000 zu 100.75 %. Kurs Ende 1909–1912: In Berlin: 100.30, –, 99.70, 97.10 %. Vom 

2./1. 1913 Kurs in Berlin mit 4 % Anleihe von 1901 zus. notiert. – In Hamburg: Ende 1909 

bis 1918: 100.25, 100, 99.75, 96.75, 93.50, 96*, –, 90, –, 91* %. 

4 % Stadt-Anleihe vom 13./7. 1912 im Gesamtbetrage von M. 10 000 000, davon begeben: 

4 % Stadt-Anleihe von 1913 M. 5 000 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. Zs.: 1./4., 1./10. 

Tilg.: Vom 1./4. 1913 ab durch Ankauf oder Verlos. im Sept. (zuerst Sept. 1913) per 1./4. des 

folg. Jahres (zuerst 1./4. 1914) mit jährl. mind. 2 % u. Zs.-Zuwachs; vom 1./4. 1923 verstärkte Tilg. 

u. Gesamtkünd. mit 3 monat. Frist zulässig. Zahlst.: Flensburg: Stadthauptkasse; Berlin:Preuss. 

Central-Genossenschafts-Kasse, Bank für Handel u. Ind.; Hamburg: Bank für Handel u. 

Ind., Filiale Hamburg. Aufgelegt in Berlin u. Hamburg 19./2. 1913 M. 4 900 000 zu 96.60 %. 

Kurs Ende In Berlin: 93.50, 95.25*, –, 90, –, 91* %. – In Hamburg: 93.50, 95.50*, 

–, 90, –, 91* %. 
Verj. der Zinsscheine in 4 J. (K.), der verl. Stücke in 30 J. (F.) 

Landkreis Flensburg. 
4 % Anleihe II. Ausgabe von 1901 behufs Beschaffung der Mittel zum Ausbau einer 

Kleinbahn von Flensburg über Satrup nach Rundhof, zur Errichtung eines Bahnhofs- 

gebäudes für die Kreis-Eisenbahn Flensburg-Kappeln zu Flensburg, zur Gewährung von Bei- 

hilfen zum Ausbau von Nebenwegen erster Klasse an die beteiligten Gemeinden, zum Bau 

eines Kreishauses zu Flensburg sowie zur Tilg. eines bereits früher für Eisenbahnbauzwecke 

aufgenommenen Darlehens. M. 1 009 500 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 5000. Zs.: 2./1., 1./7. 

Tilg.: Vom 1./4. 1902 ab durch Verlos. im Juni per 2./1. des folg. Jahres oder durch freihänd. 

Ankauf mit jährl. 1 % u. Zs.-Zuwachs bis spät. 1943, verstärkte Tilg. u. Totalkünd. zulässig. 

Zahlst.: Flensburg: Kreis-Kommunal-Kasse; Berlin: Delbrück Schickler & Co. Eingeführt in 

Berlin 21./10, 1901 zu 102 %. Kurs in Berlin Ende 1901–1918: —, 103.30, 102.30, 102.30. 101.25, 

101.30, 98.80, 99.75, 100, , —, 97.50, 94.60, –*, –, 91, –, 94* . Verj. der Zinsscheine in 

4 J. (K), verl. Stücke in 30 J. (F.) 

Forbach in Lothringen. 
4 % Anleihe von 1908 (zum Zwecke von Kasernenbauten; der Reichs-Militär-Fiskus hat 

sich verpflichtet, die für den Dienst der Anleihe, sowohl der Zinsen als der Kapital-Rück- 

zahlungen erforderl. Summen vollständig u. direkt an die Disconto-Ges. in Frankf. a. M. ab- 

zuführen. Demgemäss ist die Anleihe durch das Deutsche Reich hinsichtlich Kapital und 

Zinsen sichergestellt). M. 2 500 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. Zs.: 1./5., 1./11. 

Tilg. Vom 1./11. 1912 ab durch Verlos. im Juni per 1./11. innerh. 40 Jahren; Konvertierung 

bis 1./4. 1920 ausgeschlossen. Zahlst: Forbach: Stadtkasse, Forbacher Bank A.-G.; Frankf. a. M.: 

Disconto-Ges.; Metz: Internationale Bank in Luxemburg Fil. Metz; Hannover: Ephraim 

Meyer & Sohn. Die Anleihe gelangte im Nov. 1908 zum Kurse von 99.80 % zum freihändigen 

Verkaufe. Eingeführt in Frankf. a. M. 29./12. 1908 zu 99.90 %. Kurs Ende 1908–1918: In 

rankf a. M.: 100, 100.20, 100.10, 100, 97, 92.90, 94.25*, –, 89, –, 96* %. 

% Stadt-Anleihe von 1910. M. 1 800 000 in Stücken à M. 200, 500, 1000, 2000. Zs.: 

1 (. Tilg.: Vom 1./1. 1927 ab durch Verlos. im Ökt. (zuerst Okt. 1926) per 1./1. des   * ―― 
%% ―― * 
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